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Zum Umgong mit dem Begriff ,,onderweiliger
Erwerb" in Vergütungsberechnungen

Anderweiliger Erwerb: ein von der vereinbor-
len Vergülung einer Werkverlroges obzuief-
zender Befog, wenn ver3pJochene Lei3lun-
gen diese! Verhoges grundlG gekündlgt,
obgemlnderl oder durch Annohmeverzug
des Auflroggebers behinderl oder unlerbro-
chen werden,

Dem Auf|l oggeber zuzurechnende
Leislungiminderungen
Bei der Boudurchführung komml es immer
wieder vor, do5s
. Auftroggeber Eouverlröge gonz oder teil-

weise grundlos noch SS 649 BGB/ 8 Nr. l
vOB/B kündigen,

. irn Bouvertrog ongegebene Vordeßöl-
ze einzelner Posilionen überhöhi sind
und desholb nicht vollstöndig ousgeführt
werden, wos einer Teilkündigung gleich
KOMMT,

.  die Bolousführung durch Annohmever
zug des Auftroggebers im Sinne des I 642
BGB behindert oder unterbrochen wird.

Schodl03hollung des Auftrognehmers
Domit diese Vorkorrmnisse beim Auflrog-
nehrner nichl zu Verrnögensnochteien füh-
ren, behöt er oufgrund der vorgenonnlen
Porogrofen grundsölzlich seinen Anspruch
ouf die für die Gesomibouleistung zu zohlen
de Vergütung. Dieser jedoch obgeminderi
um dos, wos er info ge der vorgenonnten
leisiungsrnindernden Eingriffe in den Bou-
produktionsprozess ersport hot und er durch
onderweilige Verwendung seiner Arbeits
kroft (]nd seines Betriebes erwirbt oder zu
erwerben böswillig unterlösst (55 649 BGB/8
Nr. I  Abs.2 VOB/B) bzw. durch onderweit ige
Verwendung seiner Arbeilskrofl erwerben
konn (S 642 Abs. 2 BGB).

Anderweiliger Erwerb - wo3 lsl dos?
Bei der BesiimmJng des durch die vorge-
nonnten Fölle eingeschrönklen Vergüt!n9s
ongpruchg isl onden^eil iger Erwerb ve'gü-
lungsmindernd zLJ berücksichtigen, wie es
der Wodlout der SS 642 und 649 BGB sowae
Nr.8 VOB/B forderl.  Zur dchtigen Hondho-
bung des Begriffs ,,onderweiliger Erwerb"
muss geklört werden, ob onderweltlg ledig-
lich ein synonym für ,,woonders, onderswo,
sonsl wo" isl und dos Begriffspoor ondeJ.
w€iliger Erwerb im _,rrisiischen Kontert eire
soeziel le BeoeulLng nol und desho b ei.1e
besondere Hondhobung erfordert.

Anderweiiiger Erwerb ist nicht olles, wos Auf-
lrognehmer ouf onderen Boustellen durch
Einsolz der infolge der Kündigung, Mengen-
red!klion und Annohrneverzug freigesetztef
Arbeilskrofle und Betriebsmittel erwerben.

Anderweitlger Erwerb
- nur E.lö5 ous Füllouflrögen
Anderweitiger Ervverb isl der Erlös ous Bou-
leistungen ous Auftrögen, die nur desholb
ousgefihrt werden können, weil  zur'o'eine
ordentliche Kündigung erfolgt ist, nur Teil-
mengen der vertroglichen Vordersotze ous-
geführl werden und Leislungsslörungen ous
dem Veronlwortungs-Risikobereich mil der
Folge von Annohmevetz ug eingelrelen sind.
Voroussetzung für onderweitigen Erwerb isl,
dosseir ußöchlicher kousol-odöqJoter
zusommenhong zwischen Kündigung, Min-
derleislung und Annohmeveftug einerseits
und der onderweitigen Ertrog bringenden
Beschöftigung ondererseils besteht. Der
Auftrognehrner muss oLJssch ießlich durch
die vorgenonnten leistungsstörenden Um-
stönde in die Loge verselzl worden sein,



Bouleistungen mil den dodurch freigewor
denen Produktionsfoktoren oußerholb des
gestörten Bouverlroges ols so genonnle

,,Füllouftröge" zu erbringen.
A e bereils vor den leislungsslörenden um-
siönden in Angriff genommene Bououftrö
ge und ouch jene Auflröge, die der Auf-
kognehmer oufgrund seiner ouch ohne die
leislungsstörenden und kopozitötsfreisetzen
den Einflüsse bisher nichl hinreichend ous-
gelosteten Eoukopozitöten Übernimmt, sind
keine Füllouilroge sondern,,Sowieso-Auffrö-
ge.

Dodegung3- und Bewei5lo5hegelung
Zur Berücksichligung des onderweitigen Er-
werbs bei der Berechnung der KÜndigungs
vergÜtung ist in dem von Bruno Eplinius ver-
fossien und im Corl Heyrnonns verlog Berlin
bereits l93l erschienenen VOB-Kornmenlor
,,Def Bouvertrog" ouf Seile 8l zu lesen:
,,Ob der U. durch onderweite Verwendung
seine' Arbei 'sk ofl  oder sei les Belr ebes el
wos erworber hot Jnd der E^rerb ihrr in
Arrechnu.g zu bi.ge1 ir ' .  wi.d höufig zwei
fehoft sein, weil  der U. regelmößig seinen
Belrieb nichl nur für einen einzigen Auftrog
unterhö t. Will der B. den Edrog onderweiler
Verwendung derArbeitskoft und des Betrie-
oe\ oe: L. diesern ir Anrechrung br;ngen
so hol er irn Sireilfolle nochzuweisen, doss
der U. ohne seine Kündigung die onderwe
te Tötigkeit nicht ouszuführen in der Loge
gewesen isf."
Die primöre Dorlegungslosi im Zuge der
Geltendrnochung der Kündigungs- und Ent-
sc1öoig-rgsvergÜlun9 bei Vorhondersein
orderei l  gen Erwerbr heg'berr Aufl 'og-
nehmer; er muss den Abzug der Höhe noch
beziffern. Behouptet der Auftroggeber hö-
heren ols vorn Auftrognehmer von der ver
einborten Vergütung in Abzug gebrochlen
onderweiligen Erwerb, isl der Auflroggeber
in volLem Umfong dofür beweispfl ichtig.

Au5 der Proxis - für die Proxis
Wenn Alftrognehmer die vertrogsrecht
l ichen Choncen zu nulzen versuchen,
oufgrund ordenll icher KÜndigung und
Annohmeverzug Kündigungs- und Enlschö-
digungsvergütung geltend zu mochen,
unteßlel len Auftroggeber in oler Rege on-
derweitigen Erwerb ous Bouleistungen, die
donk der durch KÜndigung und Annohme
verzugs freigeseizten Boukopozilöien ouf
onderen Bouslelen erbrochl werden bzw.
hötien erbrochi werden können.
Ansprüche ouf Kündigungs- und Entschö-
digungsvergülung werden info ge dessen
zurÜckgewiesen, wenn/weil sie keinen der
Höhe noch bezifferten Posten ,,onderweiti
ge. Erwerb erlhol len obwohl oie irfo'ge
Kündigung und Annohmeverzug freigewor
denen Boukopozitöten ouf onderen Bou
slellen eingesetzt wurden.
Angesichts dieses Auftroggebergeborens
wird den Auftrognehmern nochdrÜcklich
ernpfohlen, bereits bei der Geltendrno-
chung ihrer AnsprÜche dorouf hinzuweisen,
doss onderweiliger Erwerb
. nicht die Regel, sondern die Ausnohrne

rst,
.bei unterbeschofl igten Boukopozitö-

len ol lenfols ousnohmsweise in Belrocht
kommi,

. n-r bei F-l louflöge'] in Anso'z zJ bingen
isl und

. vom Auflroggeber behoupteler ondea
weitiger Erwerb sowohl dem Grunde ols
ouch der Höhe noch von ihm dozulegen
und zu beweisen isl.

von Prof. Dr.-lng. Horsl Dleter Supe, Inslltul lÜr
Nochhogsmonogemenf, Abrechnung und Bou-
belrlebsberotung, Mllglied des IVMB-leroler-
teoms
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